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Wege durch die Krisen
Impulse aus dem Judentum

Hannah Arendt



2 Ringvorlesung „Wege durch die Krisen“

10.4.24
Das Alte Testament als Krisenliteratur
(PD Dr. Detlef Dieckmann, TU Braunschweig)

17.4.24 
Die Entstehung des Christentums aus dem
Judentum in einer Krisenzeit
(Prof. Dr. Klaus Wengst, 
Ruhr-Universität Bochum)

24.4.24
Demokratieerlebnis-Programm
"Betzavta – Miteinander“
(Dimitri Tukuser, Liberale jüdische Gemeinde 
Wolfsburg – Region Braunschweig)

8.5.24 
Antisemitismusprävention an Schulen
(Wissenschaftl. Direktorin Dr. Ingrid 
Wiedenroth-Gabler, TU Braunschweig)

15.5.24 
Moses Mendelssohn und die Jüdische
Aufklärung (Haskala) 
(Prof. Dr. Cord-Friedrich Berghahn, TU 
Braunschweig)

29.5.24
Krisen von Jüdinnen und Juden im Spiegel 
von Filmen und Serien
(Pastor Dietmar Adler, interfilm)

In Krisen beginnen Menschen neu 
nachzudenken, über die Wurzeln des 
Guten und Bösen, über Gründe für die 
gegenwärtige Situation, über mögliche Wege in 
eine bessere Zukunft – das lässt sich schon am 
Alten Testament ablesen, das in weiten Teilen 
Krisenliteratur ist.

Mit welchen philosophischen, theologischen 
oder ethischen Konzepten haben jüdische oder 
vom Judentum beeinflusste Menschen in der 
Vergangenheit bis heute auf Krisen bis hin zur 
Bedrohung des Volkes Israels reagiert? Welches 
Handeln hat sich daraus ergeben? Können wir 
daraus etwas für die gegenwärtigen Krisen 
lernen?

Diesen Fragen wird in dieser Ringvorlesung 
nachgegangen, die sich auch mit der 
gegenwärtigen Situation jüdischer Gemeinden 
in Deutschland und mit Konzepten gegen 
Antisemitismus in Schulen befasst.

5.6.24
Online: Menschenrechte in der Krise? 
Impulse von Hannah Arendt, E. Lévinas
und Omri Boehm 
(Prof. Dr. Stefan Heuser, TU Braunschweig)

12.6.24 
Krisen im Spiegel jüdischer Kinder- 
und Jugendliteratur (PD Dr. Dorothea Salzer, 
Universität Potsdam)

19.6.24 
Die Krisen der Zeit im Spiegel der jüdischen 
Gemeinde in Braunschweig (Renate Wagner-
Redding, Jüdische Gemeinde, Braunschweig)

26.6.24 
Helmut Gollwitzers Beitrag zum christlich-
jüdischen Gespräch (Prof. Dr. Gottfried Orth, 
TU Braunschweig)

3.7.24 
Online: Die Kabbala als Krisentheologie 
(Prof. Dr. Daniel Krochmalnik, 
Universität Potsdam)

10.7.24
Migration von Jüdinnen und Juden in die USA 
in Krisenzeiten 
(Prof. Dr. Rüdiger Heinze, TU Braunschweig)

Die Vorträge finden an der TU Braunschweig, 
Bienroder Weg 84, Hörsaal 2 statt, zwei 
Vorträge werden online durchgeführt. 
Für die beiden Online-Vorträge ist eine 
Anmeldung unter detlef.dieckmann@tu-
bs.de erforderlich, für die Vorträge vor Ort ist 
keine Anmeldung nötig. 
Die Vorträge sind kostenfrei.


